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THEMA Vorstandssitzung der LAG Lippe-Issel-Niederrhein e.V.                  

am 18.08.2022, Beginn 18:00 Uhr 
 

 

Ort Rathaus der Gemeinde Schermbeck  

   

TEILNEHMER/-

INNEN 

 

 

 

 

 

 

 

Stimmberechtigte Teilnehmer/-innen: 

 

 Dirk Buschmann, Gemeinde Hünxe 

 Bernd Romanski, Stadt Hamminkeln 

 Dirk Haarmann, Stadt Voerde 

 Ulrike Westkamp, Stadt Wesel 

 Edith Ostermann-Schelleckes, Heimat und 

Verkehrsverein Hünxe e.V. 

 Anneliese Rühl, AG „Unser Dorf hat Zukunft“ 

Götterswickerhamm e.V. 

 Claudia Kasner, Heimatverein der Herrlichkeit 

Diersfordt e.V. 

 Hermann Hansen, Ton-Stiftung Nottenkämper 

 Christa Scheper, Verein Dorfentwicklung Dingden 

 Thorsten Buchholz, Gemeindemarketingverein „Wir 

sind Schermbeck e.V.“ 

 

Öffentlich = 4 / WiSo = 6 

 

Weitere Teilnehmer/-innen / Gäste: 

 Gerlinde Gründer, Stadt Voerde 

 Philip Salomon, Gemeinde Hünxe 

 Norbert Terfurth, Stadt Wesel 

 Berthold Schmeing, Gemeinde Schermbeck 

 Uwe Heinrich, Stadt Wesel 

 Kerstin Jendrek, Regionalmanagement 

 Karin Vogeler-Dieudonné, Regionalmanagement 
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a) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LEADER Beschlussfassungen 

 

Herr Buschmann übergibt das Wort an Herrn Heinrich von der Stadt Wesel, der 

im Folgenden mithilfe einiger Power-Point-Folien das unter TOP 4b) zu 

beschließende Projekt aus Wesel vorstellt. Insgesamt stehen 5 

Beschlussfassungen auf der Tagesordnung. 

 

Freigabe von Geldern, die durch einen LAG-Beschluss gebunden sind 

Hintergrund: 
 

Das LEADER-Projektvorhaben „Schloss Ringenberg, Außenanlagen und 

Wegeführung“ wurde von der Gemeinde Hamminkeln aufgrund von veränderten 

Rahmenbedingungen bis auf Weiteres zurückgestellt. Eine Umsetzung wird in der 

laufenden Förderperiode nicht mehr erfolgen. 

 

Von Seiten der Stadt Voerde wurde die Umsetzung des LEADER-Projekts 

„mobiles Familienbüro und Spielfläche Rönskenstraße“ zurückgestellt. Auch hier 

erfolgt keine Umsetzung in der laufenden Förderperiode. 

 

Um die für diese Projekte durch Beschluss gebundenen Mittel anderen Projekten 
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b) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zur Verfügung stellen zu können, werden die Finanzierungsbeschlüsse der o.g. 

Projekte aufgehoben. 

Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst den Beschluss, den in der 

Vorstandssitzung vom 22.11.2021 gefassten Finanzierungsbeschluss für das Projekt 

„Schloss Ringenberg, Außenanlage und Wegeführung“ in Höhe von 84.500 € und den 

in der Vorstandsitzung vom 17.03.2022 gefassten Finanzierungsbeschluss für das 

Projekt „mobiles Familienbüro und Spielfläche Rönskenstraße, Voerde“ in Höhe von 

167.375 € aufzuheben, so dass diese Mittel (Gesamtsumme: 251.875 €) für andere 

Projekte verwendet werden können. 

Beschlussteilnehmer:  4 Kommunen/öffentliche Partner, 6 Wirtschafts- u. Sozialpartner.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [10 Zustimmungen; 0 Enthaltung; keine 

Ablehnung] 

 

Projekt „Skate- und Bike-Anlage Wesel im Bereich Auesee/Westenergie Auestation“ 

Antrag der Stadt Wesel zur Förderung einer Skate- und Bike-Anlage 

 

Die geplante Maßnahme soll auf der Schotterrasen-Teilfläche zwischen Westenergie Aue-

Stadion und Parkflächen Freizeitzentrum Auesee in der Weseler/ Flürener Aue entstehen. 

Dieser Bereich ist zentral gelegen und profitiert von einer sehr guten Anbindung. Er ist auch 

aus anderen Stadtteilen sehr gut mit dem Fahrrad zu erreichen. Zudem wird die Einbindung 

in das Streckennetz des ÖPNV angestrebt. 

 

Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst einen Finanzierungsbeschluss für 

das Projekt „Skate- und Bike-Anlage Wesel - Bereich Auesee/Westenergie 

Auestadion“. Der Fördersatz beträgt 65 %. Die Gesamtkosten betragen 713.000 € 

(brutto), der LEADER-Förderanteil beträgt 250.000 €. (Maximale Förderhöchstsumme) 

Der Eigenanteil zur LEADER-Förderung beträgt 134.615 €. 

Der gesamte Eigenanteil beträgt 463.000 € und wird von der Stadt Wesel getragen. 

 

 

Aufgrund von Befangenheit nimmt Frau Westkamp nicht an der Abstimmung teil. 
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c) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

d) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussteilnehmer:  3 Kommunen/öffentliche Partner, 6 Wirtschafts- u. Sozialpartner.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [9 Zustimmungen; 0 Enthaltung; keine 

Ablehnung] 

 

Co-Working Space für Hamminkeln 

Frau Vogeler-Dieudonné stellt das Projekt unter Bezug auf die versendeten Projekt-

unterlagen vor. 

Antrag von Frau Sonja Telahr, wohnhaft Mühlenstraße 20 in 46354 Südlohn-Oeding, zur 

Errichtung eines Co-Working Space in einem Gewerbeobjekt im Ortskern von 

Hamminkeln 

 

In ehemalige Praxisräumen im Ortskern von Hamminkeln, die im Eigentum der Projektträgerin sind, 

soll ein Co-Working Space entstehen, der Start-Ups, Kleinunternehmern, Arbeitnehmern mit 

Remote-Arbeitsplätzen u.a. zur Miete zur Verfügung stehen soll. 

 

Beschlussfassung    

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst einen Finanzierungsbeschluss für das Projekt 

„Co-Working Space Hamminkeln“. Der Fördersatz beträgt 65 %. 

Die Gesamtkosten betragen 39.400 € (brutto), der LEADER-Förderanteil beträgt 25.610 €. Der 

Eigenanteil zur LEADER-Förderung beträgt 13.790 € und wird vom Projektträger getragen. 

Beschlussteilnehmer:  4 Kommunen/öffentliche Partner, 6 Wirtschafts- u. Sozialpartner.  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt [1 Zustimmungen; 1 Enthaltung;  

8 Ablehnungen] 

 

Verlängerung der Personalstellen im Regionalmanagement nach dem 31.12.2022 

Die Arbeitsverträge von Frau Vogeler-Dieudonné und Frau Jendrek laufen zum 31.12.2022 aus. Für 
eine Weiterbeschäftigung müssen die Verträge zunächst bis zum Datum des geplanten „Cut-off“ 
(Ende der aktuellen Förderperiode) verlängert werden.  
 

Der sogenannte „Cut-off“ kann je nach Entscheidung des LAG-Vorstandes zum 31.03.2023 oder 

zum 30.06.2023 erfolgen 

Beschlussfassung 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst den Beschluss, die Arbeits-

verträge der Regionalmanagerinnen, Frau Karin Vogeler-Dieudonné und Frau Kerstin 

Jendrek, nach dem 31.12.2022 weiterhin in Teilzeit mit jeweils 20 Stunden/Woche zu 

verlängern.   

Die Vertragslaufzeit richtet sich nach dem Beginn der neuen Förderung der „Arbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LEADER-Projekte 

 

 

Projektarbeit  

Kleinprojekte 
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der LAG/des Regionalmanagements“ und endet entsprechend mit dem Datum des 

„Cut-off“. 

Beschlussteilnehmer:  4 Kommunen/öffentliche Partner, 6 Wirtschafts- u. Sozialpartner.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [10 Zustimmungen; 0 Enthaltung; keine 

Ablehnung] 

 

Optionale Beschlussfassung: Organisatorische Aufstellung in der neuen 

Förderperiode 

Der Beschluss zur organisatorischen Aufstellung in der neuen Förderperiode wird auf die 

nächste Vorstandssitzung am 26.10.2022 verschoben. Hierfür sollen vom Regional-

management weitere Informationen zu den alternativen Vorgehensweisen und zu den 

Kosten alternativer Lösungen vorgelegt werden. 

 

 

Neue Ausschreibung für ein externes Büro zur Unterstützung des 

Regionalmanagements im Umfang von 20 Std/Woche für den Zeitraum 01.01.2023 – 

bis zum „cut-off“ alte/neue Förderperiode 

 

Der Auftrag an das Büro Projaegt GmbH endet am 31.12.2022. Um die Besetzung bis 

zum cut-off alte/neue Förderperiode weiterhin mit 1,5 VZ sicherzustellen, wird das 

Regionalmanagement beauftragt, die Leistung eines externen Büros für den Zeitraum 

01.01.2023 bis zum Cut-Off neu auszuschreiben. 

 

Der Vorstand der LAG Lippe-Issel-Niederrhein fasst den Beschluss, das Regional-

management damit zu beauftragen, eine Ausschreibung zur Unterstützung der Arbeit 

des Regionalmanagements durch ein externes Büro im Umfang von 20 Std./Woche für 

den Zeitraum 01.01.2023 bis zum sog. „cut-off“ durchzuführen. 

Beschlussfassung 

 

Beschlussteilnehmer: 4 Kommunen/öffentliche Partner, 6 Wirtschafts- u. Sozialpartner.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen [10 Zustimmungen; 0 Enthaltung; keine 

Ablehnung] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlüsse  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


